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Sanitärinstallateur/in EFZ� SwissSkills September 2018

1.	 Roman	 Rufener	 Interlaken (BE)	 Zumkehr AG� 71.74
2.	 Telmo	 Caldeira Simoes	 Le Mont-sur-Lausanne (VD)	 DVG Sàrl� 69.04
3.	 Noah	 Keller	 Märwil (TG)	 Gebäudetechnik Bründler� 67.32
4.	 Otto	 Walpen	 Naters (VS)	 Lauber IWISA AG� 64.61
5.	 Jérôme	 Schwaller	 Misery (FR)	 Schwaller SA� 63.68
6.	 Rolf	 Frei	 Matzingen (TG)	 Müller & Partner AG, Wängi� 61.26
7.	 Jakob	 Tischhauser	 Neu St. Johann (SG)	 Hermann Bösch� 60.56
8.	 Philipp	 Stieger	 Oberriet (SG)	 Werner Büchel AG� 58.47

Müller & Partner AG Wängi

Erfolg für Rolf Frei bei den «SwissSkills»

Ideales Herbstwetter für den Herbstmarkt

Der beliebte Dorfanlass brachte am ver-
gangenen Samstag – beim überschau-
baren Herbstanlass – «halb Wängi» auf 
die Strasse. Gleich mehrmals traf man 
gute Bekannte oder auch neue Gesichter, 
beim flanieren durch das vielfältige Ange-
bot von Wängi. Das kulinarische Angebot 
an den Ständen und in den zahlreichen 
kleinen «Beizlis», lockte männiglich zum 
Verweilen ein. Man konnte sich an vie-
len mit viel Herzblut eingerichteten Stän-

den aktiv betätigen – oder aber auch nur 
gemütlich durch den Markt schlendern. 
Der Musikverein Alpenrösli Wängi und 
die Tanzgruppe «Roundabout» sorgten 
mit ihren Auftritten zusätzlich für Stim-
mung während des Herbstmarktes. 

Einmal mehr gilt es dem organisieren-
den Verein – Männerchor Sängerbund 
Wängi – ein Kränzchen zu winden, für 
die enorme Arbeit die für diesen Anlass 
geleistet wird.� uhu

Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Wir gratulieren
Am Donnerstag, 20. September 2018, fei-
ert Emma Frieden-Haas, Landstrasse 40, 
Wängi, ihren 80. Geburtstag.

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: Sven und Natalie Strass-
mann, Buch 7, 9546 Tuttwil. Vorhaben: 
Dachstockausbau, Wärmepumpe Aus
sengerät. Lage: Parz. Nr. 4078, Buch 7, 
9546 Tuttwil.

Gesuchsteller: Markus und Rahel Wag-
ner, Neubruggweg 2, 9545 Wängi. 
Vorhaben: Ausbau Estrich, Neubau 
Garage. Lage: Parz. Nr. 246, Neubrugg-
weg 2, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 21. 
September bis 10. Oktober 2018 während 
der ordentlichen Bürozeiten zur Einsicht-
nahme bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Pro Senectute Herbstsammlung

Viele ältere Menschen müssen die 
schmerzhafte Erfahrung machen, dass 
nach einem Spitalaufenthalt plötzlich an-
dere über sie entscheiden.

Mit dem unentgeltlichen Sozialbera-
tungsangebot von Pro Senectute Thur-
gau werden ältere Menschen informiert 
und beraten, zu allem was die persönli-
che Vorsorge betrifft. 

Um dieses wichtige Angebot aufrecht 
zu erhalten, ist Pro Senectute Thurgau 
auf die Solidarität der Thurgauer Bevöl-
kerung bei der jährlichen Herbstsamm-
lung angewiesen.

In diesem Jahr findet die Herbstsamm-
lung vom 24. September bis zum 3. No-
vember statt.

Entsorgung
Bring- und Holtag: Samstag, 22. Sept.
Grünabfuhr: Mo/Di, 24./25. September

Mtg. Bei den Schweizermeisterschaften (SwissSkills 2018), erreichte der bei der Sanitär- 
Firma Müller & Partner AG Wängi tätige Rolf Frei, aus Matzingen, den hervorragenden 
6. Platz.

Foto:
Markus Schöb
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Anobia Holzbau
Naturhus Architektur
Unterlangnau 6
9562 Märwil

TAG DER OFFENEN TÜR
13./14. Oktober 2018  10.00 - 17.00 Uhr

weitere Informationen www.anobia.ch
Samstagabend 19.30 Uhr (Anmeldung erforderlich)

mit Vortrag von Naturholzpionier und 
Buchautor Dr. Erwin Thoma

Firmenneubau & 15 Jahre Jubiläum

Motorradfahrer 
schwer verletzt
(kapo) Bei einem Verkehrsunfall in Wän-
gi wurde am Freitagmorgen ein Motor-
radfahrer schwer verletzt und musste ins 
Spital gebracht werden.

Ein 26-jähriger Autofahrer war kurz vor 
06.30 Uhr auf der Aadorferstrasse von 
Wängi in Richtung Aadorf unterwegs. Ge-
mäss den bisherigen Erkenntnissen der 
Kantonspolizei Thurgau kam er aus noch 

unbekannten Gründen in einer Rechts-
kurve auf die Gegenfahrbahn und kol-
lidierte mit einem korrekt entgegen-
kommenden Motorrad eines 57-jährigen 
Lenkers.

Bei der Kollision wurde der Motor-
radfahrer schwer verletzt und musste 
durch den Rettungsdienst ins Spital ge-
bracht werden. An den Fahrzeugen ent-
stand Sachschaden von mehreren tau-
send Franken. 

Für die Spurensicherung wurde der 
Kriminaltechnische Dienst der Kan-
tonspolizei Thurgau aufgeboten. Wäh-
rend der Unfallaufnahme und Fahrzeug-
bergung musste die Aadorferstrasse 
zwischen Wängi und Aadorf bis kurz vor 
10.30 Uhr gesperrt werden. Die Feuer-
wehr Wängi richtete eine Umleitung ein.

Spiele des FC Wängi: 19.–24. September 2018
Mi	 19.	 20.00	Uhr	 Team Toggenburg	 -	 Wängi Junioren A
		  20.00	Uhr	 Wängi-Tobel Sen. 40+	 -	 Münchwilen-Dussnang

Do	20.	 18.30	Uhr	 Steckborn	 -	 Wängi Junioren Db 
		  20.00	Uhr	 Wängi-Tobel Sen. 30+	 -	 Aadorf

Sa	 22.	 10.00	Uhr	 Wängi Jun. Da	 -	 Frauenfeld
		  12.30	Uhr	 Kreuzlingen	 -	 Wängi Junioren Ca
		  13.00	Uhr	 Wängi Junioren Cb	 -	 Aadorf
		  13.15	 Uhr	 Bütschwil	 -	 Wängi Junioren B
		  17.00	 Uhr	 Wängi II	 -	 Pfyn I
		  19.15	 Uhr	 Wängi III	 -	 Pfyn II

So	23.	 11.00	 Uhr	 Wängi Junioren A	 -	 Tobel-Affeltrangen 
		  14.15	 Uhr	 Winkeln SG I	 -	 Wängi I

Mo	24.	 20.00	Uhr	 Wängi-Tobel Sen. 40+	 -	 Aadorf 
		  20.15	 Uhr	 Bronschhofen	 -	 Wängi-Tobel Sen. 30+

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi

Herzliche Gratulation!
 Rolf Frei

erreichte bei der Berufs-Schweizermeisterschaft (SwissSkills 2018)
den sehr guten 6. Platz von 18 Teilnehmern 

in der Sparte Sanitärinstallateur.
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Eindrückliche Feier 1200 Jahre Wängi

sk. Äxgüsi, wann haben Sie das letzte Mal 
an Ihren Wohnort gedacht? Beim Zah-
len der 3. Steuerrate? Oder doch eher auf 
einem Herbstspaziergang durch das in 
der Senke liegende Wängi und die um-
liegenden Hügel und Dörfer? Vielleicht 
sind Sie wöchentlich für einen der vielen 
Vereine hier tätig. Oder aber Sie sind der 
Einladung gefolgt und haben vergange-
nen Sonntag aus Anlass von 1200 Jahre 
Wängi den ökumenischen Gottesdienst 
in der katholischen Kirche zum eidge-
nössischen Dank-, Buss- und Bettag be-
sucht. Und sind dabei auf viele bekannte 
Menschen getroffen, die sich womöglich 
aus den gleichen Motiven wie Sie aufge-
macht haben …

Wie auch immer, es war ein würdi-
ges, besinnliches aber auch heiteres 
Programm für diesen Sonntag vorberei-
tet worden. Der Musikverein Alpenrösli 
stimmte stehend(!) mit einer «Gänsehaut
hymne» auf den Gottesdienst ein. Zudem 
gaben der Sängerbund Wängi und das 
Flötenspiel von Rosi Ammann der Feier 
eine stimmungsvolle Note. Gabi Suhner, 
katholische Gemeindeleiterin, erinnerte 
in ihren Worten daran, dass wir aus An-
lass von 1200 Jahre Wängi allen Grund 
hätten, am heutigen Tag dem dreifalti-
gen Gott zu danken, ihn zu loben und 
uns zu besinnen. 

Pionierarbeit

Die Sympathien sofort auf seiner Seite 
hatte Oberstufenschüler Marius Meyer, 
der mit einem frischen «Grüezi, grüezi 
mitenand» die Festgemeinde begrüsste. 
Er hatte die Aufgabe, Verantwortungs-
träger der Gemeinde Wissen über das 
Dorf und seine Geschichte zu entlocken, 
was auch sehr gut gelang. Gemeindeprä-
sident Thomas Goldinger erzählte bei-
spielsweise von dem bescheidenen höl-
zernen Gebäude, der ersten Kirche, in der 
die urkundliche Erwähnung des Dorfes 

begann und beim Kloster St. Gallen hin-
terlegt wurde. Menschen mit Namen wie 
Wolfhard oder Adalbert und weitere leis-
teten in dem dünn besiedelten, sumpfi-
gen Urwaldgebiet Pionierarbeit … 

Sekschüler Marius Meyer interviewte Gemeindepräsident Thomas Goldinger.

Zeitenwandel

Therese Egli wiederum berichtete vom 
Kirchenacker rund ums Gotteshaus, wo 
Gemüse angebaut und von allem der 
zehnte Teil an die Johanniterkomturei To-
bel abgegeben werden musste. Auf deren 
Namen gehen letztlich auch die Namen 
der beiden Wängener Kirchen zurück. 
Stefan Wohnlich schlug den Bogen ins 
Jahr 1524 und verwies auf die eine, fast 
500-jährige Glocke, die heute noch im 
evangelischen Kirchturm läutet und man-
chen gesellschaftlichen, kirchlichen und 
politischen Wandel überdauert hat. Jörg 
Kobelt seinerseits verdeutlichte, wie der 
Thurgau 1803 zu einer stabilen Staats-
ordnung fand und als gleichberechtigter 
Kanton der Schweiz anerkannt wurde. 
Für das kurzweilige Theater zeichnete 
Katharina Alder verantwortlich.

Alle für Wängi

Pfarrer Lukas Weinhold bezog sich in sei-
ner Predigt auf den Propheten Jeremia 
und ermunterte alle Anwesenden «der 
Stadt Bestes zu suchen» – jeder Beitrag 
für das Gemeinwohl sei wichtig. Im An-
schluss an den Festanlass nutzten man-
che die Gelegenheit zum Austausch beim 
Apéro oder einer Besichtigung der Kirch-
türme.

 

	 Drucken oder Kopieren?
Wir arbeiten Hand in Hand.

typodruck bosshart ag
CH-8355 Aadorf
Tel. 052 365 12 07
Fax 052 365 12 18

Fachleute 
bieten 
Ihnen die 
für Sie 
optimale 
Lösung!

typodruck bosshart AG
UHU Copy-Print

typodruckbosshart ag

UHU räumt das Lager
Diverse Motivpapiere

zum Aktionspreis!

Kommen Sie vorbei und stöbern Sie unverbindlich in den 
verschiedenen Sujetpapieren.
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Bring- und Holtag
Funktionstüchtige, brauchbare und saubere Sperrgutartikel (Spielsa-
chen, Haushaltartikel, kleine Möbelstücke, Sport- und Freizeitartikel usw.) kön-
nen beim Bring- und Holtag zur Weiterverwendung gratis abgegeben werden. 

Die Bevölkerung von Wängi ist eingeladen, die von anderen gebrachten Ar-
tikel gratis zur Weiterverwendung mitzunehmen. «Professionelle» ortsfremde 
Händler sind nicht erwünscht!

Bringen Sie bitte nur solche Sachen an den Bring- und Holtag, welche Sie 
selber auch mitnehmen würden.

Es werden keine defekten, unbrauchbare und ungereinigte Gegen-
stände, sowie Elektro- / Elektronikgegenstände, grosse Möbelstücke, Auto-
pneus usw. entgegengenommen. Für die Entsorgung solcher Artikel stehen 
die normalen Entsorgungswege zur Verfügung.

Anlieferungszeiten	 Freitag	 21. Sept., 17.30–19.00 Uhr
	 Samstag	 22. Sept., 09.00–11.00 Uhr

Weitere Auskünfte: K. Wettstein, 052 366 40 15/U. Schönholzer, 052 378 12 12.

Datum:	 Samstag, 22. Sept. 2018, 09.00 bis 12.00 Uhr
Ort:	 Werkhof Ebnet, Wängi

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und der Atem zu schwer war, 
legte er den Arm um sie und sagte: «Komm heim».

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Schwieger-
mutter, Schwester, Schwägerin, Grossmutter und Urgrossmutter

Verena Graf-Tanner
6. März 1936 – 13. September 2018

Ruedi Graf und Trudi Kammacher
Roland Graf
Bruno Graf und Jeannette Fornara
Heinz Graf
Elfi Graf-Heller
Konrad Tanner
Margrit Tanner

Enkel:	 Natalie, Jasmin, Severin, Svenja und Morena Graf; 
	 Kurt und Michael Komminoth

Urenkel:	 Elias Komminoth

Traueradresse: Bruno Graf, Schulweg 5, 9546 Tuttwil

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Grossartige  
Präsenz 
Nicht nur die Sonne, auch die Gesich-
ter der vielen Besucher des traditionel-
len Herbstmarktes strahlten bei bester 
Laune. Der FC Wängi nutzte die Gele-
genheit, die in dieser Saison neu lancierte 
Joko-Ausrüstung von SportXX zu prä-

sentieren. Auch präsent war k-sales, der 
Veredler von Teambekleidung aus Gos-
sau. Der Inhaber und Ex-St. Galler Spie-
ler, Marcel Koller und sein engagiertes 
Team bedruckten 150 nach Wunsch per-
sonifizierte FC Wängi Leibchen. Grandi-
ose 56 Bestellungen konnten aufgenom-
men werden! 

Seit Jahren betreuen Claudia und Gügi 
Krähenmann professionell die Beschaf-
fung und Tauschbörse der FC Wängi Aus-
rüstung.� Fabbio Rasera

10% Rabatt
auf Grundausführung

bis Ende März
Grösse - Form - Farbe - Holzart - Glas - Termin

Haustür-Aktion

	 Trauerzirkulare
	 Innerhalb eineinhalb Stunden erhalten Sie die bestellten Todesanzeigen.

	 Die Weiterleitung an die von Ihnen gewünschte Zeitung 
	 ist im Preis inbegriffen.

		  Auch an Wochenenden und an Feiertagen können Sie Ihre  
		  Anzeigen unter der Telefon-Nummer 079 208 61 15 bestellen.

	 UHU Copy-Print, Wilerstr. 3, 9545 Wängi, Tel. 052 378 29 10
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Prächtiger Tag in der Innerschweiz

HR. Am sonnigen Dienstagmorgen des 
11. September 2018 versammelten sich 
über hundert froh gelaunte Senioren vor 
dem Adlerhaus zum vielversprechenden 
Tagesausflug in die schöne Innerschweiz.

Vorerst unterwegs via Tösstal – Rappers-
wiler Seedamm bot sich schon bald das 
erste Highlight, die Aussicht auf den Zü-
richsee und das Zürcher Oberland. Der 
gut vorbereitete Kaffeehalt auf dem Ra-
tenpass lockte die Leute aus dem Bus(ch) 
zu spannenden Gesprächen. 

Der Blick von der Aussichtsterrasse 
des Restaurants Raten auf das Ägerital 
mit der umliegenden Alpenlandschaft 
hatte es in sich. Die Fahrt entlang dem 

Wängener Senioren auf dem Stoos.

schönen Ägerisee und weiter Richtung 
Schwyz mit den stolzen Bergen, entlockte 
bei vielen freudige Ausrufe! Der majes-
tätische Grosse Mythen gilt bei Inner-
schweizern als zweitschönster Berg der 
Schweiz – nach dem Matterhorn.

Beeindruckende Fahrt

Jetzt folgte das zweite Highlight: die 
Bergfahrt mit der neuen Standseilbahn 
in den autofreien Höhenkurort Stoos. 
Wow! Wahrlich hohe Schweizer Inge
nieurkunst. Der gemütliche Spaziergang 
bis zum Seminarhotel Stoos bot wunder-
bare Aussichten auf die nähere und fer-
nere Bergwelt. Nach dem feinen Mittages-

sen folgte nochmals eine Chance für tolle 
Aufnahmen, gemäss dem Motto: Speiche-
rung mit Kopf, Herz und Kamera! Alle wa-
ren sich einig: «s'Schwizer Ländli isch nu 
chli, aber schöner chönds nid sii».

Auf ins Glarnerland

Schon rief die Zeit zur Talfahrt. Und wei-
ter Richtung Wägital-Innerthal im Glar-
nerland zum dritten Highlight, dem Wä-
gitalersee. Auch im Gasthaus Stausee 
beim gemütlichen Vesperhöck fühlte 
man sich sofort wohl. Der Blick über den 
See in die liebliche Alpenwelt lud zum 
Verweilen ein. Aber das Ende kommt im-
mer zu früh …

Die zwei komfortablen Reisebusse des 
einheimischen Heini-Car Unternehmens 
brachten uns über die Linthebene – Ri-
cken – Toggenburg – Wil sicher nach 
Hause. Einfahrt Adlerhaus punkt 19 
Uhr. Herzlichen Dank für den unvergess-
lichen, wunderschönen Tag.

Schöne Äpfel
… viele Sorten

… viel Geschmack
Birnen und

Fellenberg-Zwetschgen
frisch gepr. Apfelsaft

Süssmost
Bag-in-Box, 10 Liter 

Obst Müller  
Telefon 052 378 11 87

Modeschau
und

Verkauf
Winterkollektion 2018/19

Funktionelle und modische
Bekleidung für Seniorinnen

und Senioren

Montag, 24. September
14.30 Uhr

Neuhaus, Mehrzweckraum

mit dem

ModeService Modrow
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Velotour der Frauenvereine

ag. Vor einer Woche trafen sich die bei-
den Frauenvereine zur Velotour. Bei Son-
nenschein und angenehmen Temperatu-
ren ging die Tour über Münchwilen nach 
Sirnach, Eschlikon und wieder nach 
Wängi.

Auf dem schönen Weg an der Murg, 
gönnten wir uns in Sirnach an einem 
Weier eine Pause. Weiter ging es nach 
Eschlikon. Nach einer kurzen Anstren-

gung sahen wir bereits wieder auf unser 
Dorf hinab. Die rasante Abfahrt nach 
Wängi führte uns fast bis ins Restaurant 
Linde, wo wir den Anlass bei einem Ge-
tränk ausklingen liessen.

So hatten wir wieder Kraft und Moti-
vation für den Rest der Woche getankt 
und vielleicht eine Idee für die nächste 
Familienvelofahrt. Die kurze sportliche 
Auszeit vom Alltag hat allen gut gefallen. 

Sponsorenanlass des FC Wängi
Anlässlich des ersten Heimspiels der ers-
ten Mannschaft vom 25. August 2018, lud 
der Fussballclub Wängi seine Sponsoren 
und Gönner zum traditionellen Apéro 

ein. Trotz ungemütlichem Regenwetter 
folgten viele Sponsoren und Gönner die-
ser Einladung. 

Präsident Toni Sopi begrüsste alle 
Anwesenden und präsentierte das neue 

Vereinsreise  
ins Elsass
Ende August fuhr eine fröhliche Schar 
der Frauengemeinschaft Wängi mit dem 
Car Richtung Elsass. Der erste Halt mit 
Besichtigung war das Schloss «Hochkö-
nigsberg» am Ostrand der Vogesen. Die-
ses Schloss und deren Untertanen durch-
lebten eine bewegte Geschichte. Je nach 
Schlosseigentümer mussten die Unter-

tanen wohl oder übel deutsch oder fran-
zösisch sprechen, es wechselte dauernd, 
deshalb die spezielle Mundart im Elsass. 

Eine wunderbare Aussicht über die 
Rheinebene zeigte deren Weite. Um die 
Mittagszeit fuhr man in die sehr schöne 
mittelalterliche Altstadt von Colmar. Der 
ganze Nachmittag stand zur freien Ver-
fügung. Er wurde dazu genutzt, feine 
kulinarische Spezialitäten, wie Flamm-
kuchen mit einem edlen Tropfen zu ge-
niessen oder anderes Genüssliches zu 
kosten. Die Altstadt zeigte sich mit den 
alten gut restaurierten Riegelhäusern 
und mit dem wunderbaren Blumen-
schmuck von der besten Seite. Mit Hilfe 
eines Stadtplanes streifte man in klei-
nen Gruppen durch Strassen und Gäss-
lein. Sehenswürdigkeiten wurden erkun-
det, in kleineren oder grösseren Läden 
rumgestöbert oder man liess sich mit ei-
nem Fuhrwerk durchs Städtlein führen.

Es gab auch viel zu erzählen und zu la-
chen, alle hatten Spass, allzu schnell ver-
lief der Nachmittag. Die diesjährige Ver-
einsreise war super, auch das Wetter war 
optimal, nicht zu heiss. Vielen Dank an 
die drei Vorstandsfrauen, Gabi, Fabi und 
Ruth, sie organisierten oder leiteten die 
Reise. Pünktlich, wie geplant, erreichte 
man abends unfallfrei Wängi. 

Marie-Louise Schneider

Modernes, 
freistehendes 
Einfamilienhaus 
in Wängi 
zu verkaufen

https://haus-traum.ch

41⁄2-Zimmer- 
Maisonette-Wohnung
138 m2, ab sofort in Wängi zu 
vermieten.

Telefon 076 262 81 62
Trainerduo Andi Alder und Servet Gafuri. 
Diese berichteten über die aktuelle Ent-
wicklung der ersten Mannschaft und über 

die ersten Erfahrungen beim FC Wängi. 
Das Derby gegen den FC Sirnach endete 
torlos. Das Spiel vermochte Fussballfans 
zwar nicht wirklich zu begeistern. Die vie-
len Leckereien und Getränke im Zelt und 
am Spielfeldrand luden trotzdem zu viel 
Gemütlichkeit ein. 

Der vereinte Vorstand bedankt sich 
bei allen Teilnehmern für die lobens-
werte Unterstützung und wünscht sich 
eine gemeinsame und erfolgreiche Sai-
son des FC Wängi.� Der Vorstand

Ein Inserat
in dieser Grösse

kostet im Farbdruck

Fr. 56.10
(ohne 8% Mehrwertsteuer)
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Raiffeisenbank Wängi-Matzingen
9545 Wängi

CH52 8141 6000 0012 8806 5
Gemeindebibliothek Wängi
9545 Wängi
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Bibliothek 
Wängi

Wängi, im September 2018

Liebe Gönnerin, lieber Gönner

Vor wenigen Wochen hatten in der Schulgemeinde Wängi 40 
Kinder ihren ersten Schultag.
Seitdem sind schon die ersten Zahlen und Buchstaben ge-
lernt und das neue Wissen will erprobt werden. So wird die 
Bibliothek oft von kleinen ABC-Schützen besucht, die ihre er-
sten Lesebücher ausleihen. Wir bieten eine grosse Auswahl an 
Erstlesebüchern an und helfen somit, den Einstieg in die Welt 
der Bücher für die Kinder spannend und abwechslungsreich 
zu gestalten.

Für uns Bibliothekarinnen ist es immer wieder erfreulich zu sehen, wie aus Leseanfängern begeisterte Bücherwürmer 
werden, die ihren enormen Bedarf an Gedrucktem bei uns decken. Es ist uns ein Anliegen, dass die Kinder immer das 
Passende finden, sei es für Vorträge oder zum reinen Vergnügen.

Buchstart – Bücher von Anfang an 

Neu bieten wir diesen Herbst Buchstart-Veranstaltungen in der Bibliothek an. Buchstart ist ein gesamtschweizerisches 
Projekt zur frühen Sprachbildung und zur ersten Begegnung von Kleinkindern im Alter von 1 bis 3 Jahren mit Büchern. 
Kinder, die von Anfang an mit Büchern aufwachsen, sind im Vorteil. Sie erfahren schon früh, wie viel Spass in Bildern 
und Büchern steckt, und haben ihr Leben lang Freude am Lesen und Lernen. 

Dieser wertvolle Einstieg in die Welt der Bücher wird nicht zuletzt durch die Beiträge unserer Gönner ermöglicht. 
Wenn Sie uns auch dieses Jahr dabei unterstützen möchten, für Jung und Alt ein attraktives Leseangebot bereitzustel-
len, freuen wir uns über Ihren Gönnerbeitrag.

Herzlichen Dank!	 Ihr Bibliotheks-Team
		  Erika Muri, Susanne Müller und Ornella Manser


